
Zustimmung zur Haltung eines Assistenzhundes – Musterschreiben

[Vor- und Nachname Mieter:in]
[Adresse]
[PLZ Ort]
[Telnr./E-Mail optional]

An:
[Name Vermieter:in / Hausverwaltung]

[Adresse]
[PLZ Ort]

Ort, Datum: [____________________]

Betreff: Zustimmung zur Haltung eines Assistenzhundes als medizinisch notwendiges 
Hilfsmittel

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich wende mich an Sie mit der Bitte um schriftliche Zustimmung zur Haltung eines Assistenzhundes 
in meiner Wohnung in der [Adresse der Mietwohnung].

Es handelt sich hierbei nicht um ein gewöhnliches Haustier, sondern um ein nachweislich 
medizinisch notwendiges Hilfsmittel im Sinne der Barrierefreiheit und Teilhabe am gesellschaftlichen
Leben. Der Assistenzhund unterstützt mich aufgrund meiner gesundheitlichen Situation 
(Attest/Nachweis liegt bei) im Alltag und ist Bestandteil einer fachlich begleiteten Maßnahme.

Die Haltung erfolgt unter tierschutzgerechten Bedingungen, und der Hund wird artgerecht erzogen, 
sozialverträglich und grundlegend gehorsam sein. Selbstverständlich achte ich darauf, dass 
Mitbewohner:innen nicht durch Lärm oder Verschmutzung beeinträchtigt werden.

Ich weise darauf hin, dass die Gerichte in zahlreichen Urteilen entschieden haben, dass die Haltung 
eines medizinisch notwendigen Assistenzhundes nicht grundlos verweigert werden darf und ein 
pauschales Hundeverbot im Mietvertrag in solchen Fällen nicht haltbar ist.

Bitte teilen Sie mir mit, ob Sie die Zustimmung erteilen. 

Für Rückfragen oder ein persönliches Gespräch stehe ich gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

[Unterschrift]
[Vor- und Nachname]

Beizufügende Unterlagen (optional):

 Ärztliches Attest mit Begründung der Notwendigkeit
 (ggf.) Nachweis über Assistenzhundestatus / Ausbildungsstand
 (ggf.) Liste mit einschlägigen Gerichtsurteilen


